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Kriminalitätslage:

Exhibitionistische Handlungen per WhatsApp-Anruf
Wie der Polizei am 02.05.2023 angezeigt wurde, erhielt eine 42-jährige Frau aus dem Landkreis Wittenberg bereits am
29.04.2023 einen WhatsApp-Anruf von einer ihr unbekannten Rufnummer. Dabei sah sie auf ihrem Display eine Hand,
welche am männlichen Geschlechtsteil manipulierte. Nach einigen Sekunden wurde der Anruf durch den unbekannten Täter
abgebrochen. Die Polizei hat ein Ermittlungsverfahren wegen exhibitionistischer Handlungen eingeleitet.

Diebstahl eines Versicherungskennzeichens
Am 02.05.2023 sollen unbekannte Täter gegen 16.00 Uhr in der Straße der Befreiung in Wittenberg von einem E-Scooter das
Versicherungskennzeichen entwendet haben.

Versuchter Enkeltrick per WhatsApp
Am 03.05.2023 wurde der Polizei angezeigt, dass eine 77-jährige Frau aus Oranienbaum eine SMS von einer unbekannten
Nummer bekam, die von ihrem vermeintlichen Sohn sein sollte. Die ältere Dame handelte genau richtig und nahm Kontakt
zu ihrem richtigen Sohn unter der ihr bekannten Handynummer auf, wo sich herausstellte, dass die Nachricht von Betrügern
stammte.

Verkehrslage:

Staubsaugerstation touchiert
Eigenen Angaben zufolge lenkte die 55-jährige Fahrerin eines Busses am 02.05.2023 um 14.55 Uhr auf dem
Tankstellengelände in der Rathenaustraße in Gräfenhainichen zu früh ein und touchierte dabei die Staubsaugerstation.
Dadurch wurde diese aus der Verankerung gerissen. Es entstand Sachschaden.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Ein unbekannter Fahrzeugführer soll am 02.05.2023 zwischen 18.30 Uhr und 19.50 Uhr in der Dorfstraße in Horstdorf gegen
ein Garagentor gefahren sein und dieses dadurch beschädigt haben. Anschließend habe er sich unerlaubt vom Unfallort
entfernt. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Wildunfälle



Am 03.05.2023 befuhr ein 39-jähriger Transporter-Fahrer um 00.35 Uhr die B 107 aus Richtung Oranienbaum kommend in
Richtung Jüdenberg, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn querte. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier,
welches am Unfallort verendete. Am Fahrzeug entstand Sachschaden.

Der 46-jährige Fahrer eines Opel befuhr am 03.05.2023 um 05.35 Uhr vom Abzweig Sollnitz kommend die L 136 in Richtung
Möhlau. Etwa einen halben Kilometer vor Möhlau sprang von rechts eine Hirschkuh auf die Straße. Das Tier wurde in der
Folge vom Pkw erfasst und flüchtete nach dem Aufprall in den angrenzenden Wald. Das Fahrzeug wurde beschädigt.  

Sonstiges:

Fahren ohne Fahrerlaubnis und ohne Pflichtversicherung
Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten die Beamten am 02.05.2023 um 20.25 Uhr einen 16-jährigen Jugendlichen fest,
welcher in einem Ortsteil von Oranienbaum-Wörlitz mit einem Fahrzeug ohne Kennzeichen unterwegs war. Bei der Kontrolle
stellte sich heraus, dass der Pkw seit mehreren Monaten außer Betrieb gesetzt ist. Zudem ist der Jugendliche nicht im Besitz
einer Fahrerlaubnis. Er gab an, nur mal eine Testfahrt gemacht zu haben. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde
eingeleitet. Er und sein jugendlicher Beifahrer wurden ihren Eltern übergeben.  

Brand eines Unterstandes samt Müll- und Regentonnen
Am 02.05.2023 kam es um 20.51 Uhr in Schleesen, Unter den Linden, zum Brand eines Unterstandes für Müll- und
Regentonnen. Dabei wurden der Unterstand, zwei Wertstofftonnen und zwei leere Regentonnen komplett zerstört. Weiterhin
wurde die Hausfassade einschließlich zweier Kellerfenster beschädigt. Die Mauer eines Hofes des Nachbargrundstücks wurde
ebenfalls leicht beschädigt. Der Bewohner des Hauses löschte das Feuer, welches durch Kameraden der Feuerwehr
nochmals nachgelöscht wurde. Zur Klärung der genauen Brandursache hat die Polizei ein Brandermittlungsverfahren
eingeleitet.
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